
 

 

 
 

 

 

März 2026 
Die starke Branchen-Vertretung an der Seite der FloristInnen 

Fachverband Deutscher Floristen e.V. -Bundesverband- 
E-Mail: info@fdf.de - www.fdf.de 

 
 

 

 

 

 

 
Inhalt 

Inhalt.................................................................................................................................................................................... 1 

FDF-Frühjahrssitzungen im FloristPark.......................................................................................... 2 
Gemeinsam die Zukunft der Florist-Ausbildung gestalten ................................................................ 2 
Neuer FDF-Lehrgang : Floral Practitioner mit großem Zulauf ........................................................... 4 
Florint feiert „Plantiuum Jubilee“ .................................................................................................. 5 
Spitzengespräch im grünen Handel .............................................................................................. 6 
Update aus den Tarifverhandlungen in der Floristik ........................................................................ 6 
aus den FDF-Landesverbänden .................................................................................................... 7 

  

mailto:info@fdf.de
http://www.fdf.de/


      

 

FDF-Frühjahrssitzungen im FloristPark  
 
Mitte März kamen auf Einladung von Bundesvorstand und der FDF-GmbH Geschäftsführung Präsidenten 
und Geschäftsführer an zwei Tagen zusammen, um aktuelle Branchenthemen zu diskutieren und eine 
Neuaufstellung des FDF zu erarbeiten. Die zweitägige Sitzung fand erstmals in einem hybriden Format 
statt. Präsidenten und Geschäftsführer aus Sachsen, Berlin, Hamburg und Rheinland-Pfalz konnten 
länderübergreifend teilnehmen. Die gut moderierten Sitzungen waren konstruktiv und zukunftsorientiert. 
Alle Beteiligten haben intensiv gearbeitet um die Neuaufstellung in der FDF GmbH und im Verband 
voranzutreiben. Die Branche steht vor einem Umbruch und damit auch die sie repräsentierende 
Organisation. Ziel der Umstrukturierung sind schlanke, flexible Strukturen, die schnell und vernetzt 
handeln können. Im Fokus stehen die effektive Verbandsarbeit, die Interessenvertretung der Branche und 
die bedarfsorientierte Mitgliederbetreuung mit einem weiten attraktiven berufsständischen Sprektum. 
Der Weg dahin wird in den Experten-Gremien derzeit aufbereitet. 
 

 

 

 
 

Gemeinsam die Zukunft der Florist-Ausbildung gestalten  
 

 

Im FloristPark International trafen sich Mitte März Ausbilder, Fachlehrer und Prüfer aus dem gesamten 
Bundesgebiet zu einem intensiven zweitägigen Bundesausbildungsworkshop Floristik. Thema und 
Schwerpunkt war die neue Ausbildungsordnung für den Beruf Florist/in, die im vergangenen Jahr in Kraft 
getreten ist – und deren erste Prüfungen bereits im kommenden Winter anstehen. Eine Folge-
Veranstaltung findet am 9. und 10. September 2026 wieder im FloristPark statt, für die sich 
Interessierte beim FDF anmelden können.  Auch im kommenden Jahr 2027 sollen weitere Seminare 
durchgeführt werden.  



      

 

Das Power-Seminar brachte die wichtigsten Themen auf den Punkt: 

- neue Ausbildungsinhalte 

- Erfahrungen aus der Praxis 

- Prüfungsabläufe nach der neuen Verordnung 

- konkrete Umsetzungsaspekte für Ausbildung und Prüfung 

Der Fachverband Deutscher Floristen und sein Fachausschuss für Ausbildung haben die Berufsneuordnung 
von Beginn an mit viel Expertise begleitet und aktiv mitgestaltet. Der Workshop bot nun die perfekte 
Plattform, um Wissen zu bündeln und gemeinsam in die Praxis zu übersetzen. 

Unter dem Vorsitz der Ausbildungsexpertin Heike Damke-Holtz gemeinsam mit Klaus-Peter Schmidt und 
Frank Tichlers arbeiteten die 15 Teilnehmenden intensiv an der gestreckten Abschlussprüfung – mit Blick 
auf Aufgabenstellung, Bewertungskriterien, Zeitstruktur, Inhalte und Organisation. Besonders praxisnah: 
An beispielhaften floralen Werkstücken wurden mögliche Prüfungsaufgaben analysiert und bewertet. 
Zudem entwickelten die Teilnehmenden selbst potenzielle Prüfungsbeiträge, wechselten die Perspektive 
und versetzten sich damit in eine Prüfungssituation.  

Das Fazit nach zwei intensiven Tagen: ein großes Lob von allen Beteiligten. 
Der Workshop überzeugte durch eine starke Mischung aus Theorie und Praxis, eine klare Struktur und vor 
allem durch das engagierte Miteinander aller Teilnehmenden und Fachreferenten. Der FloristPark bot 
dafür das perfekte Umfeld. 

Ein herzliches Dankeschön für die engagierte, kompetente und zugewandte Durchführung dieses 
wichtigen Workshops für die Zukunft der Florist-Ausbildung an 
 
Heike Damke-Holtz, Bremen 
Klaus-Peter Schmidt, Berlin 
Frank Tichlers, Mühlacker 

 

 

 

   

  



      

 

Neuer FDF-Lehrgang : Floral Practitioner mit großem Zulauf 
 
In der Branche werden dringend Fachkräfte gesucht. Hier setzt 
gezielt ein neues Qualifizierungsprogramm des Fachverband 
Deutscher Floristen e.V. an, das Quereinsteiger fit für die 
Tätigkeit in den Blumengeschäften macht. Die neue FDF-
Lehrgangs-Reihe „Floral-Practitioner“ richtet sich gezielt an 
Neu- und Seiteneinsteiger in der Floristik. Das Programm 
umfasst 5 Module zu berufsrelevanten Praxisthemen in der 
Floristik, die wahlweise als komplette Reihe oder auch einzeln 
buchbar sind: 

 

Jedes Modul endet mit einer komprimierten Abschlussarbeit zur Kompetenzfeststellung. Die 
Seminareinheiten werden von der erfahrenen FDF-Referentin Birgit Schütze geleitet und basieren auf den 
berufsbestimmenden Inhalten des Rahmenlehrplans sowie auf floristischer Handlungskompetenz. 

Besonderheiten 

o Nach erfolgreichem Abschluss erhalten die Teilnehmenden das FDF-Zertifikat „FDF Floral-
Practitioner“. 

o Derzeit finden die Seminare im FloristPark in Gelsenkirchen statt; für das erste Modul wurde 
bereits ein Zusatztermin angeboten, der ebenfalls nahezu ausgebucht ist. 

o Die Module sind stark nachgefragt und gut belegt. 

o Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer kommen aus unterschiedlichsten beruflichen Bereichen – 
Akademikerinnen aus Wirtschaft, Technik, Wissenschaft und Kultur, Fachkräfte aus Sozial- und 
Agrarbereichen sowie Floristinnen und Floristen. Viele betreten Floristik als Neuland. Weitere sind 
zum Teil schon in der Floristik oder in Geschäften aktiv und möchten ihr Wissen gezielt vertiefen. 

   

Warum es sinnvoll ist  

Der „FDF Floral Practitioner“ ergänzt die klassische Ausbildung zum Floristen und bietet 



      

 

Quereinsteigerinnen und – einsteigern eine strukturierte, praxisnahe Möglichkeit, den IHK-Abschluss 
Florist*in zu erwerben. Als Reaktion auf den Fachkräftemangel unterstützt der Fachverband Deutscher 
Floristen mit diesem Angebot gezielt die Betriebe in der Branche - durch gezielte Wissensvermittlung, 
florale Handlungskompetenz und Motivation von potenziellen neuen Mitarbeitern in den 
Blumenfachgeschäften. 

Bei Fragen oder Anmeldung helfen wir Ihnen gern weiter. 

Florint feiert „Plantiuum Jubilee“ 
 

Die internationale Floristik-Organisation FLORINT feiert in diesem 
Jahr ihren 70- Geburtstag. Das „Platinum Jubilee“ von FLORINT fand 
am 20. bis 22. März fand in Kroatien  im Rahmen des 49. International 
Flower Festivals und der kroatischen Meisterschaft der Floristik statt. 
Austragungsort war der berühmte Diokletianspalast, ein fantastischer 
antiker Gebäudekomplex in der Hafenstadt Split.  

FDF-Vizepräsidentin Kerstin Dallmann, die im FLORINT-Board 
mitarbeitet, konnte krankheitsbedingt leider nicht an der General-
Assembly und der großen Jubiläums-Gala teilnehmen. Der gesamte 
Bundesvorstand mit Präsident Klaus Götz hat eine schriftliche 
Grußbotschaft an Simon Ogrizek, Präsident von FLORINT, überbracht.  

Aus der Grußbotschaft an FLORINT 

Herzlichen Glückwunsch zum 70-jährigen Jubiläum von Florint! Zu diesem besonderen „Plantinum Jubilee“ denken wir nicht 

nur an vergangene Erfolge, sondern schauen auf die vielen inspirierenden Impulse, die FLORINT kontinuierlich in unserer 

Branche setzt. Der Einsatz von FLORINT für Bildung, Wettbewerbe und Jurorenarbeit schafft echten Mehrwert und fördert den 

kollegialen Austausch über nationale Grenzen hinweg. 

Besonders beeindrucken uns die Menschen im 

Internationalen Floristik-Verband FLORINT: Ihre 

Professionalität, Ihr Engagement und Ihre offene freundliche 

Art tragen maßgeblich zu einem Geist von Zusammenhalt bei, 

der verbindet, motiviert und neue Perspektiven eröffnet. 

Dieses konstruktive Miteinander ist es, was die Verbände 

stärkt und die Branche voranbringt. 

Für die Feier in Split wünschen wir wunderbare Begegnungen, 

inspirierende Gespräche und unvergessliche Momente.  

 

Auf viele weitere erfolgreiche Jahre und eine weiterhin 

blühende Zusammenarbeit!  

 

Klaus Götz, Präsident Fachverband Deutscher Floristen e.V.-Bundesverband 

Kerstin Dallmann, Vizepräsidentin 

Heinrich Göllner, Vizepräsident 

Michael Rhein, Schatzmeister   

 



      

 

Spitzengespräch im grünen Handel  
 
Kurz vor der Frühjahrstagung im FloristPark trafen sich der Bundes-Vorstand des Fachverband Deutscher 
Floristen e.V. mit FDF-Präsident Klaus Götz und das Board des Deutschen Blumen-, Groß- und 
Importhandelsverband e.V./BGI zu einem Spitzengespräch im FloristPark – ein offener, konstruktiver und 
zukunftsgerichteter Austausch auf Augenhöhe. 
 
Deutlich wurde, dass beide Verbände in vielen zentralen Themen und Fragestellungen ähnliche Positionen 
vertreten. Im Fokus standen insbesondere mögliche Synergien und Formen der Zusammenarbeit, 
gemeinsame politische Stellungnahmen sowie ein Rückblick auf die IPM ESSEN 2026. 
Es wurden konkrete Anknüpfungspunkte für weitere gemeinsame verbandliche Aktivitäten identifiziert – 
mit dem Ziel, die Interessen des grünen Handels noch wirkungsvoller zu bündeln. 
 
Fazit von FDF-Präsident Klaus Götz, Thomas Berthold, Christian Willeke und Andrea Kirchhoff aus dem 
Board des BGI: „Ein durchweg positiver Dialog, der künftig weiter vertieft und fortgeführt werden soll!“.  
 

Update aus den Tarifverhandlungen in der Floristik  
 
Aktuell laufen die Verhandlungen zum Rahmentarif in der Floristik. Parallel bereiten wir die Aufnahme der 
Gespräche zu den neuen Entgelttarifen mit der IG BAU vor. 
 
In den bisherigen drei Verhandlungsrunden wurden zentrale Positionen und Forderungen klar adressiert. 
Kai Jentsch, Vorsitzender der FDF-Tarifkommission, konnte dabei wichtige Punkte für die Arbeitgeberseite 
erfolgreich einbringen. Er wurde dabei unterstützt aus dem Ehrenamt von Bodo Ehling, FDF NRW Saar, 
und Lara Hauk aus dem FDF Bayern. FDF Geschäftsführer Christopher Rönnecke steht der FDF-Tarif-
Kommission beratend zur Seite und ist mit seiner Expertise eine wichtige Instanz in diesem Gremium. 
 
Während sich die Entgeltverhandlungen auf Löhne konzentrieren, stehen im Rahmentarif vor allem 
Themen wie Arbeitszeiten, Urlaubsansprüche, Zuschläge und Kündigungsfristen im Fokus. Ein besonders 
wichtiges Instrument bleibt das Arbeitszeitkonto (AKZ) in unserer Branche – es sorgt für mehr Flexibilität 
und Planungssicherheit auf beiden Seiten – bei Unternehmern ebenso wie bei Arbeitnehmer:innen. 
 
Wie in der FDF-Tarifkommission erwartet wurde der Entgelttarif Floristik inzwischen von der IG BAU 
gekündigt. Die nächsten Schritte stehen bereits fest: Am 20. und 21. April in Hamburg wird die 
Verhandlung zum Rahmentarif fortgesetzt. In dieser zweitägigen Runde soll der Rahmentarif weiter 
konkretisiert und möglicherweise bereits in die Entgelttarifverhandlungen eingestiegen werden. 
  



      

 

 

aus den FDF-Landesverbänden 
 

FDF Niedersachsen: Stark-up-Tag – Stärke zeigen!  
 

Unter diesem Motto trafen sich 
engagierte Auszubildende der 
Floristik, um sich in einem lockeren 
Rahmen auszutauschen und 
wertvolle Impulse für ihren 
Berufsweg zu sammeln. Der 
Ausbildungsbeginn liegt nun schon 
einige Monate zurück, die 
Probezeit ist beendet und die 
Entscheidung für den Beruf fest 
besiegelt. Nun gilt es, die jungen 
Menschen in ihrer Wahl zu 
bestärken und gezielt zu fördern. 
Dazu lud der Fachverband 
Deutscher Floristen (FDF), 
Landesverband Niedersachsen e. 

V., die niedersächsischen Auszubildenden im ersten Ausbildungsjahr ein. Diese Veranstaltung ist für die 
Teilnehmenden kostenfrei – unabhängig von einer Verbandsmitgliedschaſt. Ermöglicht wird dieses 
Engagement durch langjährige Partner, die den Berufsnachwuchs aktiv unterstützen: Die Landgard Blumen 
& Pflanzen GmbH mit allen ansässigen Marktpartnern, die Smithers-Oasis GmbH, die Firma BLOOM’s, der 
Haymarket-Verlag sowie Fleurop. Einblick in die Markmechanismen Stefan Hoffmeyer, Marktleiter bei 
Landgard, hieß die Teilnehmenden mit einer Führung durch den Markt willkommen. Er erläuterte den 
Aufbau der verschiedenen Abteilungen und gab spannende Einblicke in die Betriebswirtschaſt, 
insbesondere in die Preisbildung und die Marktmechanismen des Großhandels. Fokus auf die mentale 
Gesundheit Nach der Führung begrüßten Nina Lüke und Sonja Trautmann von der Pronova BKK die 
Auszubildenden zu einem interaktiven Vortrag: „Mental Health in digitalen Zeiten“. Ein hochrelevantes 
Thema, das Strategien für einen reflektierten Umgang mit dem Smartphone eröffnete. Dabei wurden kleine 
„Stellschrauben“ zur Reduzierung der Medienzeit aufgezeigt und die Aufmerksamkeit auf den eigenen 
„mentalen Akku“ gelenkt. Das anschließende Feedback verdeutlichte, wie groß der Bedarf an Strategien zur 
Selbstfürsorge im Alltag ist. Praxis und Motivation auf Augenhöhe Nach der Mittagspause folgte der 
Workshop „Willkommen Frühling“. Rebecca, Auszubildende der Firma Blumen Wiesing (Hannover), hatte 
im Vorfeld verschiedene Werkstücke als Muster vorbereitet. Gemeinsam mit FDF-Vizepräsidentin Brigitte 
Feldkamp erklärte sie die Techniken und lud die Azubis zum Ausprobieren ein. Besonders inspirierend: 
Rebecca berichtete von ihrer Teilnahme am Fleurop-Azubi-Cup im Rahmen der Deutschen Meisterschaſt 
der Florist*innen in Berlin. Sie erzählte vom Coaching durch Branchengrößen und ihrer Begegnung mit 
Weltmeister Nicolaus Peters. Mit ihrem Appell, „über den Tellerrand zu schauen“, leistete sie einen 
wertvollen Beitrag auf Augenhöhe. Zum Abschluss eines Tages voller neuer Eindrücke verabschiedete 
Brigitte Feldkamp die Nachwuchskräſte und überreichte alle eine prall gefüllte Tasche mit Präsenten und 
Erinnerungen an diesen besonderen Stark-up-Tag.  
 
  



      

 

FDF-Baden-Württemberg : Keep On Technik Tag 2026 in der Floristmeisterschule Hohenheim 
 
Im Rahmen des „Keep on Technik Tages“ hatten Auszubildende im 3. Lehrjahr am 18. März in der 
Floristmeisterschule in Hohenheim die Möglichkeit, neue Techniken kennenzulernen, auszuprobieren  
und direkt in die Praxis umzusetzen. 
 
Unterstützt wurden sie dabei von den Floristmeisterschülerinnen und Floristmeisterschülern, die mit viel 
Know-how und Tipps zur Seite standen. Am Ende des Tages durfte sich jeder Azubi über seinen eigenen, 
selbst gebundenen Strauß freuen – ein schönes Ergebnis eines rundum gelungenen Tages. 
 
Ein großes Dankeschön geht an die engagierten Sponsoren Blumengroßhandel Vahldiek, Strecker, 
Smithers Oasis, Florieren und Blooms sowie an die Floristmeisterschule Hohenheim für die tolle 
Zusammenarbeit.  Ebenso bedankt sich der FDF-Baden-Württemberg bei Josef Dirr für die Fortbildung der 
Lehrkräfte im Bereich „Gesteck“. 
 
Fazit: in der FDF-Landesvertretung freut man sich über einen gelungenen lehrreichen und erfolgreichen 
gemeinsamen Tag, der allen Beteiligten viel Spaß gemacht hat. 
 

 
Ein großer Erfolg : Der Keep-On-Technik Tag beim FDF Baden-Württemberg – Foto: Selene Gomez Claus@lux_flowertalk  

 
  



      

 

FDF Nord lädt zum Online-Seminar ein 
 
Wir leben in herausfordernden Zeiten, die vieles abfordern. Um Strategien für den Perspektiv-Wechsel, 
Lösungsansätze und die Kraft der mentalen Fokussierung geht es in diesem Webinar am 21.4.2026  
des FDF Nord mit der bekannten Trainerin Katja Dittmar. Interessierte sind herzlich zur Teilnahme 
eingeladen   

 
 


